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Du glaubst, du weißt Bescheid über 

JULIUS 
ZEBRA?

Was? Na klar!

Unser 
cooler 
Held!

Nun, da liegst du wohl 

FALSCH!

JUUHUU!

Wie kannst du es wagen!
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WAS DU ÜBER JULIUS 
ZEBRA ZU WISSEN 
GLAUBST!

Danke, 
Fans!

  Baby-
leicht!

Schlaues Gnu

Hast mir 
so gefehlt,
Brutus!

Juhuu! 
Hosenzieher!

Ich hasse 
dich, echt.

Weiß ich 
doch alles.

Er ist ein Gladia-

torenchampion!

Auf Nimmer-
wiedersehen!

Endlich mit seinem 
Bruder vereint!

Er hat die Römer 

aus Britannien 

rausgeschmissen!

Kick!

Aber ich wette, du hast keinen 
Schimmer, was Julius inzwischen 
erlebt hat?! Lass 

mal 
hören.

Man lernt doch 
immer wieder 
dazu!

Tschau, 
Loser!

Hurra!
He!

Schluss 
mit der 

 Sklaverei!

Lauft! Ihr 
seid frei!

Genau!

Verflucht!

Hat geschworen, dass nir-

gendwo mehr Tiergladiatoren 

trainiert werden sollen!

Hätte beinahe Septimus 
erwischt, den römischen 

Tiertrainer!

Hat in ganz Europa 

Tiere aus den Arenen 
befreit!
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Julius war nicht wie die anderen Zebras, und das wollte 

er auch beweisen!

Aufregend, was?

Diesen Mistkerl 
Septimus schnappen 

wir uns!

KLARO!

Pah, mich kriegt 
ihr nicht!

Septimus

X

Kapitel eins

Narrenschiff

Bist du dir 
sicher, dass man 

so steuert, 
Cornelius?

XIX
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»JA«, schrie Cornelius, der sich auf Zehenspitzen an 

die glitschige Ruderpinne klammerte. »HALT BLOSS DEN 

GROSSEN HEBEL GERADE!«

Julius wischte sich den prasselnden Regen aus den 

Augen. »ABER WIR FAHREN BESTIMMT IM KREIS!«, rief 

er. »SCHAU LIEBER NOCH MAL IN DIE ANLEITUNG!«

Cornelius schnaubte, griff in den Beutel vor seinem 

Bauch und zog ein zerlumptes Pergament heraus. Der 

nasse Fetzen flatterte heftig im Wind, während er zu 

 lesen versuchte.

»WIR MACHEN GENAU, WAS DASTEHT!«, rief Corne-

lius. »RUDER BEI SCHWEREM STURM GUT FESTHAL-

TEN!«

Siehste?

XII

Den Fetzen, den Cornelius stolz in die Höhe reckte, 

packte im selben Moment der Wind und schleuderte ihn 

ins Meer.

»Na großartig!«, stöhnte Julius.

UND WIE 
SOLLEN WIR 
SEPTIMUS 

JETZT 
EINHOLEN?

Au!
KLATSCH!

XIIIXII
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»VERGESST SEPTIMUS! WIR SOLLTEN WENDEN!«, 

quiekte Cornelius. »SONST WIRD UNS DIESER STURM 

NOCH VERSCHLINGEN!«

Aber Julius wollte davon nichts wissen. »Warte hier!«, 

knurrte er mit zusammengebissenen Zähnen und han-

gelte sich an der Bordwand entlang. »HALT UNS AUF 

KURS, CORNELIUS! ICH HOLE HILFE!«

Eine riesige Welle brach sich über der Bordwand und 

Julius stolperte weiter Richtung Kapitänskajüte. Er 

schaffte es bis zur Luke, packte die rutschige Leiter und 

stieg vorsichtig in den dunklen, feuchten Bauch des 

Schiffes hinunter.

NACH ALL 
DER MÜHE 

DARF 
SEPTIMUS 

NICHT 
ENTWISCHEN!

XIV

Im Halbdunkel schob er sich an Milus dem Löwen vor-

bei, der in einer zerschlissenen Hängematte lag. Auf sei-

nem Bauch schlief selig die Maus Plinius, ihr Kampf-

trainer. Milus knurrte missmutig, weil Julius ihn 

geweckt hatte.

»Nein, sind wir nicht!«, schnauzte Julius. »Und wie’s 

aussieht, werden wir’s auch nicht schaffen.«

Julius mühte sich über einen Haufen durchweichter 

Kisten und Säcke zu seinen Gefährten, die gedrängt im 

Kreis saßen.

Sind wir 
endlich da, 

Esel?

XVXIV
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